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iſt Jür die Küche genänſeklein Einfach 6 erlegen Geſchieht das je rBp r d rn von Föner Zeche ne et Perſonen die g Pe uns iſt ad aparteſch blinkt uns
ie Augen geſto en Flügel Hälſe Köpfe behelligt hätten das t igen durch nörgelndwerden gut gereini 9 en ſind Füße Mä r wandert in d en das erſte Zehnmarkſtü genigt von a i Jüße Mägen und Herze ites ie Sparkaſſe Jh t ſ markſtück entgegen und r Ngewaſchen und ſchließlich i len feinen Federchen befreit ſe zweites und ein drittes bei Jhm geſellt ſich binnen kur d r

hekocht Wenn das Klein Salzwaſſer mit einer Swiebel t engt n unſeren Beſtrebungen hie ung verein durch gingertrag nan
3 4 3 weich en Beſtrebungen unterſtütz durc Zinsertrag uns

Heriebener Semmel ein weich iſt verkocht man d vorhergeſehene Aus interſtützen Viell ag un d 4
u ei 2 an die Brühe geſehene Ausgabe e r Vielleicht leert

i gchete Welche un Mcſter den u dar t atte rn ne wette aber r e e hen Saſſe wieder en Land und Haudwirtſchefenuns Her r gwa langſam darin e a i re e hinein lich in erten ee d Aufſtieg m ne ren Wir S HrakisZzeilage des Hen T n cdas Klein gut ührt 1 Teelöffel MaggiWürze binei nach Salz Ausblicke über ſt tepunkte wo wir uns für ei gelangen end g neral nzeiger J
4 u rein ichte cke ü e leines San ne Weile für Halledarüber Daz einer tiefen Schüſſel an die S ein und richtet bergauf bis unſer kleines Kapital erfre 9 e an dem S und den Saalkreiszu gibt man Salzkartoff die Sauce gießt man Muße r is wir an dem Ziele enen Dann geht es weit r SMohrrüben mi z zkartoffeln oder Nudeln v Muße raſten wollten und d r ankommen wo wir in el e e 3rüben werden erehe e 2 Stunden 6 Perſonen Die M r ſtreben mögen nd von wo aus unſere Kinder weilee Poa W e ne S

in Waſſer mit J oder Scheiben geſchnitte I ter vinauf I W m e Wir eDann wird ein Löffel g rn eideeteh Kleine Mittei d S J e h180 n diglich eingekocht dazugefügt 8 Gegen das Gefrier Mitteilungen W SeButter e e Meere und in ßaſſer wir De S iel ehe Se h der Fenſter hat ſich fol Sei hrrüben u ja i Liter 63prozentige i Gramm Hlit in a in e 7 255 Wr r re wer bis r r r mit genchmer Gerng 7 aufgelöſt e men An e S eWürze dazu und gi in wenig heißem Waſſ en fügt Sobald die Miſchungen ielen etwas Bernſteinöl einen an S n
zu und gibt das Gerich t Waſſer verrührte Maggi des Fenſters mittelg waſſerklar erſchei teinöl zufügen kann e WSülronenvunſch vorgägli icht zu Rindfleiſch oder Kalbfleiſch s Fenſters mittels eines Fe erſcheint wird die innere Fläche en eſtänden gu ſei vorzüglich erwärmend bei E fleiſch abgerieben es Fenſterleders oder Leinw Fläche 7 5 de 3Zu einer kleiner ei Erkältungs 3 S Alte Oelf vandläppens z 992 1 e dtaten die nach fo en Portion braucht man folgende zu ſich e Oelfarben und Lackanſtri N e 2 SSe ne a e Riammcngeſtelt de Vp ſich en e Anwendung ſttet Lante der eignet Halle a S den 22 5 2 c

albfingerlanges Stückchen V er halben Pomeranze ei Ehe man dieſe Much Teilen Salmiatgeiſt mit 1 Tei Erfolg blieb 22 Januarein wenig Zimt 2 bis 3 Kamlle werden fein geſchnitten und un iſt ſe au vieiſe Biſchung auf den zu erhfernegdes Teil Terpentinöl Zur Kultur der St 1910oder Terrine el 3 Stück Gewürznelken in ein G en und mit iſt ſie gut zu ſchütteln Nach n zu entfernenden Anſtrich aufträ achel und Johannisb met J
dickeingekochte gelegt Dieſe Jngredienzien ſi hefäß Bowle ſtrich mit Holzwolle oder ch einigen Minuten kan ragt r eeren meter von einander entfernt Ueberchtem Zucker d enzien ſind dann mit heiß polzwolle oder ſonſt ge kann man den An Von M D i 2 Augen e ntfernt Ueber dem BodLiter Waſſer Zuckerſyrup der aus 140 G eißem geeignetem Material D in K eingeſtutzt Auf dieſe Weiſ en werden ſie aufine gekocht iſt zu übergi Gramm Zucker und ial abreiben Stachel und Johannisbeer ſechs zuſammengehörige T eſe Weiſe erhält man im erſten Jar r r n Daran r n man Das Lernen der Kinder Bonne ar ech undegahite Miene gucgcehendeg ehe Sir e er wen Seken anehen a e
itus 9 en Saft vo Linder die in eren Städte wande ſf onen Kilogramm i ach Stärke ſchneide Boden belaſſen werdritus oder Gas e hi iter Rum oder Kognak hinzu U n die An der Schule aufmerkſ m baren Ümgeb ndern dürften namentlich i m in bis 10 Zenti et man darauf alljährlich di den Jeſehr heiß getrunk rhiht man dann das Getränk recht eber Spi und pflichttreu brauchen zi ile aufmerkſam ſind normal mgebung letzterer unbeſtritt ich in der unmittel s 10 Zentimeter zurück Die Sei die Leitzweige auf 8

en werden muſ etränk recht ſtark da es nützlich ſein ihre R en zu Hauſe keine Nachhilf iormal veranlagt und lohnendſten Kulturobje en als zu den vorteilhafteſt zeitig bis auf wenige 2 e Seitenſchoſſe kürze man gleiMalteſer Drink das L in ihre Ruhe und Sicherhei ne Nachhilfe Es wird ihn ihren vielen Kulturobjekten gehörig betrachtet w W darauf daß di ge Augen ein achte aber bei di zkocht das W rink 1 Pfund Reis wi d zi as luswendi gelernte al J erheit zu erhöhen wenn die Mu en rüh e großfrüchtigen Spielarten d erden Mit t i ß die kleinen Fruchtſpieße d ver ieſer Tätigkeit
ht aſſer gießt s wird ziemlich dünnflüſſi Gabe fehlt ich ente abhört nötig iſt es ni u die Mutter ühmen können gehö ſi cten deren wir uns heutzu hannisbeerſträucher ine e ze deren namentlich die1 Zitrone und man ab gibt den Saft von 2 üſſig ge ſchü lt ſich zu ſammeln die ſich in de nicht Kinder denen di Stachelbeergewäck yören ſie alle insgeſamt zu der Fami Jutage Haben die Strä eine Menge treiben nicht abgedrü enggen darn ucker nach Geſchmack hin pe on 2 Apfelſinen ſchüler leicht zerſtreuen l I die hen in der Schule durch ihr c G r ſe Großulariaceen und bil er Familie der ie Sträucher ſich gut entwickelt was bgedrückt werden

t rüber Dies zu und gießt eine Flaſche ken Verſtel u aſſen die ſchüchtern ſi ihre Mit ruppe von recht wider ab n ilden als ſolch i etwa 1 Meter wohl der F Z was bei einer HöGetränk recht heiß ies alles läßt man aufkoch e Flaſche kön rſtehen und Reden welche htern ſind langſam im D des Klimas nick iderſtandsfähigen Pflanzen d liche eine jährigen Tri er Fall ſein wird ſo ſchneid Hohe vonEigelben ab eiß Der Malteſer Drink k en und reicht das könnte dieſe Kinder mü e man vielleicht ſelbſt trä en hannisbeere nicht leicht etwas anhaben k nen die Unbill G gen Trieb der Leitzweige jedes Jah ide man den letzt
gequirlt und mit Eier ink kann auch mit eini Da heißt es die Lück rüſſen vom Elternhaus träge nennen annisbeeren lieben einen friſ ann Stachel und J Von großer Wichtigkeit für die Kraf ahr auf bis ckwerden mit Eierſchaum überdeck einigen es die Lücken zuſtopfe Elternhaus unterſtützt wer Sowohl n friſchen Boden von mi und o cher i tigkeit für die Kraft und F b i urneckt angerichtet werden damit das uſtopfen die ſich bald hier verden aus Stecklingen wie Wurzelſchößli mittlerer Konſiſtenz er iſt das bereits erwähnte Verjü Fruchtbarkeit der Sträu

SchwarzWei ngerichtet haupt mö nit das endliche Erreichen des Zi jier bald dort zeigen können ſie gezogen werd ie Wurzelſchößlingen und Abſenk bis Zjährigen Zweige über d erjüngungsverfahren wobei allWaſſer und ſag 1 Pfund gute Schokolad möglich iſt en des Zieles dem Kinde üb oder Zwergſt verden und trifft man ſie teils als C ern darauf bald ſi Zweige über dem Boden abgeholzt i alle 4t es zuſ okolade legt man i Wenn die Verhältniſſ über der Zwergſtammform teils ab e teils als Strauch ſich einſtellenden Tri zt werden um dendann wird die ammen unter ſtetem Rü an in kaltes Verhältniſſe der Elter t Spalierfo teils aber auch allerdings So behand St wiungen Trieben den Plje Schokolade mit Ei em Rühren küchti dieſe Zurückbleibende er Eltern geſtatt S rm oder Hochſtämmch gs weniger oft als handelte Sträucher die übri atz zu räumenvoll Kognak hinei e mit Eigelb abgequi ig kochen e eibenden zu nehmen der ſi en einen Lehrer fü Formen iſt jedoch die er nchen an Von den vie des Düngers ni übrigens der Bodenbearbeieingegoſſen Das Geträ gequirlt und 1 Weinglas guten Weg bringt ſ e men er wieder auf d r Ausfü jedoch die erſte die zuſagendſt r genannten es Düngers nicht entbehren dürfen kö eitung und
Hetränk wird in Bech S ſolcher wird in ku ſo ſollen ſie die Koſt Der auf den ebenen Ausführungen darum auch e und ſollen nachſtehend ziemlich hohes Alter i können unter Umſtänden eiher gefüll er wird in kurzer Jeit wieder altes dafür nich ei Betr rum auch ganz beſonder e ende Dürftige Tri erreichen und ſich l n einQuch er Zeit bieder alles anscleichen terten Sie e r e Dich nie d ehe ſerte n Jon ee r s eſonders ſorgſamen meiſten ſeiner Art ſich Einer be Jeit Die vene Pflanzen Auswerfen ſolcher Sträucher iſt e

ge erfreut etwas genauer ſo werden wi Erlangung fortdauer P riderteg de Boden erfolgen Zi3 nisbeeren ſteche man im i e Stachel und Johet
H e etwa 40 Zentimeter vom Stocke

und Rahmſchnee ob Die Sen aufgelegt Die S äter u agelegt ie Schokolade kann jedoch auch ter nd oft 3u angeſtrLuſt oder keine Gedri veh dir M ne ev e gen
nach altem morſchem und abgeſtorbenem H i t ivolze in der Regel nicht entfernt ſenkrecht mit dem Spaten in den BodS n Boden und nehme rings

mit den Eigelben undrkloptt aSleee und Taſſenkopf voll recht dicker füfr ſüßer Sahn 2Marſalagetränk e gegenüber ſagen Mütt ig z ſagen Unſer Werk if itter müſſen ſich oft Jaber nicht zu a la Lorenz 1 Flaſche Marſ ſonderes Tale Unſer Werk iſt Sti oft Jungenund mit eivas Wer gebracht 5 Eigelb ſtart rig wird erhitzt heutige ehe und Luſt zum ehe er Wer nicht be lange zu ſuchen brauchen Nebunter ſtetem Scene hee gewürzt dann iſt d agſhlagen ſtellten R r petprde ſy weit unterrichtete da r n über die v ſche Jungholz völlig s v eng gefärbtem oft ej hlagen dazuzugie n e arſala ſtellten Regeln die für unſere Kinder den darin aufge Triebe üppi u ehen wir ju äfti um einen Stich E Dier Sfer Sclegrnt R ich An e ne e iuhlertig die hindert micht ma ſeien ann St nete r e e e e c e efervierk werheg uttteh mit dem man Bisknits reicht O T Zwingen die Berhähmiſſe rie v e e e Reinheit en et b e e e ren e n eperiderten ſo muß ſie ſt die Mutter doch d rochener Lebenskraft D verſt eichen der Latrine leiſtet ebenfalls P ünnterKind lo muß ſie ſich bemühen ihr Möglt azu ihr Können Geäſt unter allen Umſtä aft Daß dies kraft und ſ iſt es zweckmäßig den Bot treffliche Dienſte Fde zu nützen Denken leh n ihr Möglichſtes zu tun um ben fernt werden mſtänden zu jeder Zeit wenn es ſich zei gn zu überlegen n t oden unter dem Buſche mit kur en Dünger
Hauswirtſchaſt 4 gewöhnen Müßiggang nie ehren arbeiten lehren an Schnelli em ertſamer Der iſt wohl an ſich ſelbſt einleucht De T Jm ü Jamit jener gleichmäßig feucht bleibt e ä

ſt für alle Knaben e uie geſtatten das iſt eine nelligkeit Eingriff r Gärtner bemerkt jedoch einen dies tend Ein auf elb allgemeinen erfordern die ſchwarzen vtset u et et e e nete aich notwendige Sch er Gebrauch gekommen ſ Fatur ſck lernte den jüngeren Kindern weiterh en Sprachen welche ſie Weiſe daß ſeinem Pflegli ug und verhindert es auf dieſ Pflege weniger lange aushal ben und bei nicht ſorgfältiger
Dunſt verurſach euern mit ſeiner Zugluft on das wöchenk hen Fächer abhören und darü veiterhelfen ſie kann alle d äſthetiſche Anhä fleglinge durch derartige ſchädlich n fallende Neigu alten Jhre Zweige habenten Unbehagen ugluft und ſeinem d frühzeitig und z arüber wachen daß die S e deut inhängſel ein gut Teil Saft 2 iche und un Neigung ſchon nach einigen Jah 5 eineziehen der den Fußbod gen deshalb iſt der Helanſtrich z den Tag a vollſtändig gemacht werden die Schularbeiten ſchlecht gepflegten Sträuche nutzlos entzogen wird Bei und dem Abſterben anheimzufallen r m
und feinen Uneben oden gleichmäßig deckt und di anſtrich vorzu jeden Tag alles aufarbeiten was rden Nur nichts verſchieben Drittel der Augen der ei ſteht ferner faſt regelmäßig ei rechtzeitig zufallen Man verjünge alſo hier
Noch beſſer iſt benheiten ausgleicht und ſi die Riſſe Spalten wiederholen bevor es in der S aufgegeben wurde und es dann Nacktheit iſt auf L einzelnen Zweige faſt völlig frei 7 Die Stachelbee iein Belag mit Lino ſich leicht reinigen lä beiten wie Aufſät er Schule abgefragt wird 6 önere r d auf Luftmangel zurückzuführen, d e en Feind i beeren im beſonderen haben ei ichef Für die An inoleum äßt in Angriff ge ufſätze und dergleichen ſollten i ird Größere Ar en alles deſſen wodurch derſelbe r en der durch Wegſchnei gurd in der Stachelbeerblattweſpe Te einen fürchterlichenSowo ie Aufbewahrung des Mehls ngriff genommen werden mm en immer möglichſt ba abgeſtellt werden muß Luft i veranlaßt oder begünſtigt wi Larven in weniger als 8 T e Tenthredo großularia deren

e e e en Roggenmehl u Felten folgende Regeln r rer e ne h dunhe a wichtige Bedingun r S hre re Bee am l gar e e in e r eſ rte liegen laſſen ere Zeit an mer m et e dnogen men Arbeiten an t das Miene h L em We l J e e t n n
einer Au n Wie jedes Getreide emſelben Denn man a les erſt im letzte an ſchließlich ge e von Wurzelſchößlingen Si er ſogar eine ganzen en et e e nein Ehamyignoniſtnigſtens alle zwei isgeſchüttetes Mehl i ſchaufelt Feiſen pits nern enuhe die Meittagsſinnden daſür wg tunden tig das lebensmüde aitersſchwache arum nicht
Süuen ine zwei Monale einmal in der Regel we Freien nichts unternehmen k gsſtunden dafür wo man i gen kräftigen Triebe einrück e Holz und laſſen die jgeſtampftes M al umgeſchaufelt werd ſtunden um d tehmen kann und gönne den Kindern di p linge d u inrücken alle überſchüſſigen Von H Krohmanwerden wobei zu 6 ehl muß jeden Monat ei rden Jn r ren aller Schulſorgen frei nur indern die Abend ge dagegen dürfen nicht aufkommen Es i t n Der Champi nwendet werden al eachten iſt daß beim Uml nmal umgeſchichtet ſing des a Rervöfe Kinder eſſen oft erſt a ihrer Erholung leben re wichtige Beſorgungen an den Stachel ergeben ſich demnach mehr rich der beliebteſten Edelpilze wird jetzt idies ſo wird da e eine veränderte L lmlegen die Säcke ge fluß des angenehmen Gefühls daß fü erſt abends unter dem Ei ſträuchern 1 Jährliche in den Stachel und Johannisbeer d auch künſtlich gezüchtet woz ze wird jetzt immer

t as Mehl nach fünf bi age erhalten Verſäu Ende iſt mit Appeti fühls daß für heute ihr Penſ in den Luftmaterials innere Toilette 2 Herſtellu ener Eigenſchaften beſonders ei wozu er ſich infolge verſchie
t einen dumpfi fünf bis ſechs Monaten knolli m Unruhe i Appetit Dieſen armen Kinder r S ials 3 Erneuerung des Fruch ung genngen auch in Gewächshäuſe ers eignet Nicht nur in Gärtund das dara pfigen Geruch es en knollig und be Unruhe vor der Zeit erwache Kindern die morgens voll Stachel und Johannisbeeren k r flüſſige E ächahäuſern in Ställen überall 3us hergeſtellte Geb at an Bacgfähigkeit imſtande ſind t n oder totmüde ſich k jedoch bewirkt die nördii en kommen in allen L üſſige Ecke vorhanden iſt läf rall wo eine ſonſt überunangenehmen te Gebäck hat eine blaſſe it verloren nde ſind wird die Mutter aum zu erheben rkt die nördliche Lage ei agen gut weg Koſten d t iſt läßt ſie ſich ausnuGeruch e blaffe Farbe und ei eiteinteilung viel nü am beſten burch eine r ehalt der Früchte und ei einen weniger großen Koſten den trefflichen Pil i en um ohne großeS re einen abei g bie nützen Flott an die Arbei e recht ute elben J t te Und eine verhältnismäßi ä D Zucker Der Champi non u züchtenn e e e ehe n a e a er wo en ſ nde b arauf an daß wi te S ulmappe c im inter frü zu Bett ie ſich auch als Zwiſchenkul it großeren Abſtänden ſſ S ieſe alten Champigno s er nke rauywir mit der u b rn daß wir alles wollen was ir alles tun rechtzeitig weckt gepackt alles für den fol tt vorber man ſie in Frankrei ulturen vorteilhaft verwenden S u Fallen dieſe Spo us ſtreuen Sporen Samen aus

as wir tun d rechtzeitig wecken an Mor genden Tag hergerichtet Frankreich beiſpielsw rwenden So pflanzt Pferdedü ren auf geeigneten Nährbich gegeneinande erzeugung die verſchie t z n b b Frühſtücke en damit das Kind reichli 8 men und Kirſche c eiſe gern zwiſchen Wei ferdedünger ſo entwickeln ſi ährboden beſondersr abgewogen zu Häb enen Für und Wider d n und für den Schulweg ha d reichlich Zeit zum von 1 Mete m Karré empfiehlt ſich ein Ei in Pflau die ſpinnenweb entwickeln ſich aus den Sporen wei ädech ben Spargroſchen n oder jenes dem Kinde abhs g hat und die Mutter no z v eter und ein Reiheabſtand b f ein Einzelabſtand ſolchen vebenaärtig den Untergrund durch eiße Fäden
Du und Vylag von D en nie erfüllt ören kann was es vielleſcht mit des nötigen Raumes abſtanß von 2 Meter einesteils w olchen Champignonfäden d rchwuchern Einen mit

i mit Unrn s zur Entwickel ils wegen onfäden durchzogeneng von W Kutſchbach Verantw Redakt uhe S zur Erleichterung bei der Bearb der Pflanzen dann aber darin Dieſe Brut wird m d e nennt manent Br Ludwig Stettenheim beide in Halle a S z u h der Ernte rbeitung des Bodens beim egteiteee r der Größe ne Wiener in

raſch ellen i an eleat man bielta die Stech anfehnlichen Sträuchern zu gelan t ſo wird dieſes a le rn vorgerichtete
inae in dreien vereimat 16 bis 16 Jentt l mr lich wuchern die Pilze 3 z d eerdedmiger gedüngt werden müſſen nd die ja n
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i ucht geeignet Auch Grasplätze laſſen ſi ver glaubt einen Lauch vor ſich zu haben der Wegen ſeiner Größe been S gert mit Chenp rürt b und reits in Samen geht und daher hart und unbrauchbar für die Küche
ern eiwa 5 Zentimeter höch mit kurzem dedünger bedeckt I Auf ſeinem alten Stand belaſſen wird er gleichan wuchern dannFrühjahr wird letzterer entfernt und die auch kaum einen ſtrengen Winter überſtehen und deshalb eine

in großen Maſſen hervor Einwinterung in Mieten gleich dem Sellerie e en ganzDa aber die Champignonzucht im Freien nicht ganz ſicher iſt davon abgeſehen daß der Schaft in den Mieten gebleicht wird undweil der Pilz gegen areße Näſſe ſehr empfindli i ſo iſt es zu der an in ſeinem Geſchmacke durch das Einwinktern nur ge
empfehlen die Champignonbeete gedeckt anzulegen Um den geeig winnen kann Eine Reiſigdecke wird wohl ausreichen

Vertreiben des Maulwurfs ohne deſſen Tötung Für den
Land und Gartenbau iſt der Maulwurf eines der nützlichſten
Tiere Durch das Aufſtellen von Maulwurfsfallen werden alljähr
lich eine ungeheure ugrw dieſer ſchwarzen Mineure getötet wo
durch indirekt der Verbreitung der ſchädlichen Erdinſekten beſon
ders Vorſchub geleiſtet wird Von allen Uebeln wählt man aber be
kanntlich ſtets das kleinſte und ſo iſt der vielverleumdete Maul
wurf doch nicht annähernd ſo gefährlich wie die Engerlinge und

l 8 ie all das andere lichtſcheue Geſindel unſeres Erdbodens da erſterermm durch das Feſtklopfen erwärmten Dünger auf 20 Grad ge höchſtens in den Samen und Blumenbeeten durch Unterwühlung
ken iſt dann ſteckt man die Brutſtückchen etwa je 4 Meter ent der Erde verderblich werden kann dagegen aber tagtäglich eine un
t voneinander in die Beete und bedeckt ſie dann mit Dünger geheure Menge Engerlinge Puppen Larven uſw verzehrt Tötet

etwa 14 Tagen werden die Beete mit geeigneter Gartenerde aher keine Maulwürfe mehr ſondern vertreibt ſie auf die einfache
überdeckt und einige Wochen ſich ſelbſt überlaſſen Jn dieſer Zeit Weiſe durch Einlegen von einem mit Petroleum oder Steinkohlen
dürfen die Beete nicht begoſſen werden ſind alſo falls die Beete teer getränkten Lappen in ihre Gänge Der ſtarke Geruch des
nicht im gedeckten Raum am beſten an einer nordwärts gelegenen Petroleum oder Teers vertreibt den Maulwurf welcher nach einem
auch an einer gegen die Sonne geſchützten Stelle angelegt ſind andern Teil des Gartens verzieht Wiederholt man hier das

rend dieſer Zeit in irgend einer Weiſe mit ſchräggeſtellten Mittel ſo apt er auch dieſem Teil des Gartens Lebewohl und ver
ſtern zu überdecken windet auf Nimmerwiederſehen um ſich ein anderes Feld ſeinermer Siege en er n Tee v zufuſuchen Auf dieſe Weiſe vertreibt man ihn da

die Chan wo er läſtig wir i ützli i i iMenge Da das Begießen hügelartiger Beete etwas ſhwieri er ohne ſeine nützliche Wirkſamkeit weiteren Ge
iſt kann man zum Anfang auch mit ebenen Beeten beginnen Um

eine Räume r hat man die Champignons in aufein
andergeſtapelten ſeitlich gelegten Fäſſern in denen ſie gegen Näſſe
leidlich geſchützt ſind gezogen J Frankreich wird die Cham

gern in großem Maßſtabe betrieben Es werden dort jähr
ich für mehr als 30 Millionen Mark Champignons gezüchtet

eutſchland iſt man damit noch ſehr zurück obwohl namentlich
in größeren Orten oder deren Umgebung damit vorzügliche Ge
ſchäfte zu erzielen wären Allerdings iſt dazu notwendig daß man
wirklich gute Brut von einer bewährten Firma bezieht Mancher

t nach vergeblichen Verſuchen die Luſt verloren weil er durch
e ſchlechte Brut getäuſcht worden iſt

Boden dafür zu erhalten wird Pferdedünger möglichſt ſtroh
in Haufen geſetzt eiwa 125 Meter breit und 154 Meter hoch
etwa einer Woche werden die Haufen umgeſetzt ſodaß der

ßere Dünger nach innen der innere nach außen kommt Dies
d dann noch zweimal wiederholt Ein derartig gut vorbereiteter

er muß dunkelbraun und durchaus trocken ſein Aus dieſem
er werden dann hügelartige Beete hergeſtellt etwa 4 Meter
80 Zentimeter breit 6 Zentimeter hoch und gleichmäßig

g feſtgeklopft Man wartet nun 7 Tage bis ärme
Di

e

bieten zu entziehen

Jorſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
t llese der Eichenhorſte Mit Rückſicht auf die Vorwüchſig

keit der Buchen iſt allzu reichliche Beimiſchung von Buchen vorab
an Nordſeiten mit allen Mitteln hintanzuhalten Ausjätungen
ſind im Jnnern der Horſte ſtärker zu greifen damit Wiederholun
gen entbehrlich werden an Wegrändern zweckentſprechend gelinder
u führen Beim Zurückhauen vorwüchſiger Buchen in älteren
orſten iſt darauf zu achten daß dieſelben nicht durch allzu tiefes
bhauen vollſtändig im Wachstum geſtört werden die Beſeitigung

von Eichelſtockausſchlägen und Sperrwüchſen Stieleichen hat recht
zeitig zu geſchehen Die Erziehung von Buchenſchutzgürteln iſt
wenn möglich einzuleiten an r Oſtſeite der Eichenhorſte am beſten
vor der Saat Wo kein natürlicher Buchenunterſtand vorhanden

ſind die Eichen nach kräftiger Durchforſtung mit ſtärkeremflanzenmaterial aus benachbarten Verjüngungen möglichſt von

Haus und Zimmergarten
Starker Schnee der auf den Zweigen liegen bleibt wird oſi

b nachteilig für die Obſtbäume er drückt oft die Ter Aeſte
runter vernichtet die ſchönſten Kronen und ſprengt die kräftigſten gleicher Lage zu unterbauen Die Pflanzung iſt gruppenweiſe intämme ab Um das zu verhindern ſoll man nach ſtarkem r nee ntſprechenker Entfernung von den zum Da aube geeigneten

Baum zu Baum gehen und durch einen leichten Stoß den Stangen in Rillen Laub und Waſſerfänge mit Klemmeiſen ausnee abſchütteln zuefn ren Entfernung der Rillen unter h nicht über ein Meter
Winterarbeiten am Obſtban Mit dem richtigen er Pflanzen nicht unter 50 Zentimeterrarbe Pflanzenund Beſchneiden in den erſten Jahren iſt zwar das heben e Winke für angehende Jagdfreunde über Lebensweiſe und

rt und die Grundlage zur Exiſtenz gegeben dieſe erfordert aber Winteraufenthalt des einheimiſchen Raubwildes Meiſter Rei
auch noch ſpäter eine und Nachhilfe wenn der Baum necke ſteckt bei anhaltend ſchlackigem und trüben Wetter im Bau
lebenskräftig und fruchtbar bleiben ſoll Die dabei auszuführenden bei Neuen oder hellem Froſtwetter wie das andere kleine
Arbeiten fallen der Hauptſache nach in die Ruheperiode des Raubgelichter in Dickungen und Schonungen liebt namentlich
Baumes die Herbſt und Wintermonate und beſtehen im Aus Mittelwald mit dickem Unterholz Rohr und Weidengebüſche

p Reinigung der Rinde dem Verjüngen älterer Bäume el bei ſtillem Froſt und niedrigem Schnee auf Feldern um
und der Lüngung er und um Gehöfte und Dörfer herum um ſich abzuſtehlen zuDer Gummifluß iſt eine Krankheit der Steinobſtbäume und drücken wählt er ausſchließlich die Sohle niederer Gräben über
beſteht in einer krankhaften Umwandlung der Stärke und der Zell deren Rand er e kann oder aber die Böſchungen tieferer

te des Baſtes und Splintes in Gummi Am häufigſten tritt Gräben und von Hohlwegen mit Vorliebe pflegt er endlich da
e Krankheit dann auf wenn die Bäume auf kaltem und wenig wo die Spitzen zweier Dickungen nahe bei einander liegen bis zur

durchlaſſendem Boden ſtehen dem insbeſondere der Kalk fehlt Jn Fzkerſen Liſiere der einen zu ſchleichen und von hier blitzſchnell
ringem Maße kommt die Krankheit bei allen Kirſchbäumen vor über die kurze Lichtung weg die andere Spitze zu gewinnen Diet ſie größeren Umfang angenommen dann ſind in der Regel auch Wildkatze weiche gegen Ende Januar in die Ranzzeit kommt

alle Hilfsmittel erfolglos bat ſich in Feldritzen hohlen Bäumen alten Fuchs und Dachs
Alte Bäume oder kranke die man im Sommer bezeichnet hat auten innerhalb dichter Waldbeſtände auf umſchleicht auch ge

werden jetzt herausgenommen das Holz der Obſtbäume wenn ge frorene Teiche Fiſchotter unter der Erde an Fluß Teiche und
nd wird von den Schreinern und Drechſlern gern gekauft Bei SeeUfern bei Nahrungsbedürfnis weit umherſchweiſend Stein
euanlagen einer Obſtpflanzung muß jetzt ſchon mit dem Rigolen oder Hausmarder Jltis Wieſel in altem Gemäuer in Scheu
onnen werden das zu rigolende Land wird mit Laub und Miſt nen Ställen auf großen Speicherböden
eckt um ein Einfrieren zu verhindern man rigolt 1 Meter tief

Tier und Geſlügelzuchtvermiſcht die Erde miteinander den Miſt aber bringe man nicht zu

Steißlagen Es iſt die Regel daß Kälber in der Kopfvor
tief in den Boden ſonſt nützt er mehrere Jahre nicht

Die Vorzüge einer gemiſchten Pflanzung welche zweckmäßig
lage d h mit dem Kopf nach vorn geboren werden ber nicht
ſelten kommt die entgegengeſetzte Lage bei Geburten vor d h die

elegt wurde beſtehen in der beſſeren Ausnützung des Bodens
onders in den erſten Jahren nach der Pflanzung ferner darin

interfüße kommen zuerſt Man erkennt ſchon auf den erſten
lick bevor ſchon der Kopf erſchienen iſt ob man es mit einer

die Ausbreitung von anſteckenden Krankheiten erſchwert wird

h ehe er bei 7 ten nicht ſo ziſt als wenn nur eine art vorgeſehen wurde opfend oder Steißendlage zu tun hat wenn man die SohlenBu ariſcher Lauch Nächſt der Dicke ſpielt bei dem in der äche der Klaue betrachtet Hat das Kalb die richtige Stellung iſt
e zu Gemüſe und Salat mannigfach verwendbaren Lauch die er Rücken desſelben nach oben gerichtet dann wird bei der Kopf

endlage die Sohlenfläche der Kälberklaue abwärts gerichtet ſein
Kommt dagegen das Kalb verkehrt dann iſt die Sohlenſläche auf

e des feſten Schaftes die Hauptrolle Vergleichende Anbau
derſuche ergaben daß bei gleicher Dicke bulgariſcher Lauch weitaus

wärts gerichtet Steißendlagen ſind nicht gerade kehlerhaft Man
muß die Kälber raſch luchep da bei dieſer

die längſte und n e bildet und daher wo Lauch zu Salat
Lage be älber recht bald erſtickenund Gemüſe a zt wird er den Vorzug vor anderen Sortenderdient a Man geht er vorerſt nicht weil jedermann

m
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f Bei der Wahl der Kraftfuttermittel iſt hre wichtig außer
auf ihren Gehalt an den einzelnen wichtigſten Nährſtoffen u
Arrauf zu achten daß dieſelben dem Zwecke der Fütterung wirkli
ntſprechen Beim Milchvieh geſchieht dies überall immer mehr
id ſind dabei die Erfolge auch ſehr gute Dagegen iſt dies beim
Kaſtvieh noch weniger der Fall und doch ſollte hier und beſon

ders bei jungem Maſtvieh hierauf ſogar ſehr geachtet werden in
dem man nur dann mit Sicherheit auf ſolche Erfolge hoffen darf
wie man ſie mit Recht erwarten muß Das Maſtvieh ſoll auf 500
Kilo Lebendgewicht im täglich gereichten Futter ca 15 Kilo
Trockenſubſtanz und in dieſer mindeſtens 15 Kilo Eiweiß 375
Gramm Fett und 755 Kilo ſtickſtofffreie Beſtandteile erhalten
Nun will man zwar in der letzten Zeit gefunden haben daß beſon
ders bei ausgewachſenem Maſtvieh ein ſo hoher Eiweißgehalt wie
bisher als erforderlich angenommen wurde nicht nötig ſei Bei
ungem Maſtvieh iſt dasſelbe aber unbedingt nötig wir müßten
ier eine geringere Eiweißmenge als ſehr fehlerhaft bezeichnen

f Die für Maſtzwecke beſtimmten Ferkel können nicht leicht
p ſtark gefüttert werden bei den für Zuchtzwecke beſtimmten Fer
eln aber muß die Ernährung darauf gerichtet werden daß die

urgrn Tiere fortwährend im vollen Wachstum bleiben doch nie
mals in einen maſtigen Zuſtand geraten

Das Wollefreſſen der Schafe iſt ein der Leckſucht des Rindes
und dem Federzupfen des Geflügels nahe verwandtes Leiden Ueber
die Urſache ſtehen ſich zwei Theorien gegenüber 1 Die Nach
ahmungstheorie welche auf der Tatſache fußt daß es in der Regel
bei einem einzelnen Tiere beginnt dann ſich zunächſt auf einzelne
Abteilungen derſelben Schäferei fortpflanzt und daß man durch
rrnne Jſolierung der Wollefreſſer das Umſichgreifen verhindern

nn 2 Ernährungsſtörung infolge fehlerhafter Fütterung Na
mentlich im Winter bei reichlicher Fütterung ſtickſtoffarmer Nah

Letztere Theorie ſchließt die erſtere nicht völlig aus Das
Wollefreſſen findet ſich meiſt bei edlen Schafen und zwar aus

ließlich im Stalle von Herbſt bis Frühjahr Mit Beginn des
eideganges verſchwindet das Leiden Bezüglich der Behandlung

bat man zunächſt eine Unterſuchung des Futters und woawöolich
einen Wechſel des Futters vorzunehmen ſoweit dies die Jahres

it zuläßt iſt Aufenthalt im Freien anzuraten AlleWollefreſſerſa auf das ſtrengſte zu iſolieren Man hat mit ſubknranen Ein
pritzungen von Apormophin in Doſen von 0,1 bis 0,22 Gramm

Talen Erfolg erzielt und beiſpielsweiſe einen Beſtand von 800
chafen ausnahmslos vom Wollefreſſen geheilt Die Verabrei

chung von Salz alkaliſchen Erden uſw hat keinen beſonderen Er
lg zu verzeichnen Jedenfalls empfiehlt ſich ein Verſuch mit
pomorphin wenn dasſelbe auch ziemlich teuer iſt 0,01 Gramm

gleich 5 Pfg
t Das Töten des Geflügels namentlich der Gänſe wird ſehr
äntis noch mit unnötiger Grauſamkeit vorgenommen Alles Ge
ügel findet am leichteſten den Tod wenn man mit einem Meſſer

oder Beil den Kopf vom Rumpfe trennt und den abgeſchlagenen
Kopf aufrichtet damit das Blut raſcher aus dem Gehirn entweicht
und ſofortige Empfindungsloſigkeit eintritt Soll der Kopf wie
bei den Gänſen am Rumpfe bleiben ſo durchſticht man den erſten
Halswirbelhinter dem Kopfe mit einem ſpitzen Meſſer nach voran
gegangen wuchtigen Betäubungsſchlag Das Hineinſtechen in

as Jnnere des Schnabels bereitet dem Tier wegen des häufigen
r der paſſenden Stelle einen langſamen Tod zumal wenn
er Kopf herunterhängt Schon die Rückſicht auf unſere eigene

Geſundheit verlangt einen möglichſt ſchnellen qualloſen Tod denn
die Erfahrung hat gelehrt daß Fleiſch von geängſtigten und zu
Tode gemarterten Tieren giftähnlich wirkt

t Zur e der Hühner im Winter Halte den Stall warm
und zugfreil Die Temperatur darf nicht unter 5 Grad C
r lle Löcher und Ritzen ſind zu verſtopfen der Boden mit

aub Häckſel Torfſtren hoch zu bedecken Gewähre den Hühnern
Gelegenheit zu ſcharren indem du ihnen Körnerfutter in die Streu
tuſt Die beſte Wärme iſt diejenige welche ſich die Hühner durch
Bewegung per Sperre die Hühner nicht den ganzen Tag
ein ſondern laß ſie wenigſtens einige Stunden im Freien laufen

Regen oder Schneetreiben oder ſehr ſcharfem Wind läßt
Hühner den ganzen Tag im Stall ſelbſt bei ſtarker Kälte

müſſen ſie in den Mittagsſtunden ins Freie Gib den Hühnern
mehrmals am Tage warmes Trinkwaſſer und morgens warmes
I tutter Warmes Futter und Waſſer befördert das zeitige

egen
Wie verſchafft man ſich im Winter Grünfutter für die

r Um immer Grünes im Winter zu haben wird man zwei
iſten von etwa 60 80 Zentimeter Länge und 30 40 Zentimeter

Breite haben müſſen Die Ausſaat muß in Zeiträumen von 14
Tagen abwechſelnd erneuert werden es genügt wenn die Hühner
neben dem Kraftfutter wöchentlich ein bis zweimal Grünfutter er
halten Wer einen warmen Kuh oder Pferdeſtall hat der kann in
einer Stallecke ein Notbeet auf einer Bretterunterlage errichten
und in warmen Pferdemiſt eine kleine Menge Hafer oder Gerſte
einſäen Jn etwa 10 Tagen wird e Gemenge zu einer ziemlichen Höhe empoxgeſchoſſen ſein und ſich zur Hühnerfütterung vor

trefflich eignen
Das beſte und vortrefflichſte Streumittel Seiten lſtälleiſt Torfmull Man kann kühn behaupien daß jeder ſugel

Nur bei
man die

züchter wenn er 7 einmal den Wert des Torfmulls als Streu
mittel für Geflügelſtälle erkannt hat dieſe Streu auch für immer
beibehalten wird Jn den Hühner Enten und Gänſeſtallungen
ferner in Taubenſchlägen iſt dieſe Streu jedem anderen Streu
material vorzuziehen denn Torfmull ſaugt die griſſareit auf und
r den Stall trocken und geruchlos indem er die Exkremente der
iere umhüllt und dabei eine bedeutende Desinfektionskraft ent

wickelt Und gerade die Tatſache daß der Torf die flüſſigen Stoffe
in bedeutend hohem Maße aufzuſaugen imſtande iſt macht einöfteres Einſtreuen unnötig wodurch auch noch der Koftenpr s für
Streuſtoffe reduziert wird

Vienenwirtſchaft
Nachſehen im Winter Man achte beſonders darauf daß ſich

das Flugloch nicht verſtopfe denn die Bienen wollen in Verbindung
mit der Außenwelt bleiben Einer genauen Kontrolle werden da
her gerade in den Wintermonaten die Fluglöcher unterzogen
Schreiben uns doch die Bienen nicht ſelten mit brauner Tinte aufs
Flugbrett was ihnen fehlt Auf dieſe Tintenſtriche richte der Jmker
vor allem ſein Augenmerk Sieht er bei ungünſtiger Witterung
Bienen an den Fluglöchern klettern ſo iſt dieſes ein ſicheres Kenn
zeichen daß den Jnſaſſen etwas fehlt Dünnleibige Bienen die
gerade abfliegen ohne ſich zu vrientieren oder gierig die Nieder
ſchläge aufſaugen leiden an Durſt verſchmähen ſie aber das Waſſer
ſo iſt Luftnot zu befürchten Hat die Nachſchau ergeben daß es
den Bienen an Nahrung fehlt ſo gilt es das Volk vor dem Hunger
tod zu retten Alsdann iſt das Volk innerhalb einiger Tage gründ
lich aufzufüttern da das allmählige Anffüttern im Winter man
cherle Nachteile zur Folge hat Wer dabei geſchickt arbeitet mag er
ein Stroh oder Kaſtenvolk aufzufüttern haben verliert nicht ein
einziges Vienchen

Ulme und Frühtracht Jn Gegenden wo es vor Eintreten
der allgemeinen Obſtbaumblüte an frühblühenden Gehölzen
mangelt iſt dem Bienenwirt das Anpflanzen von Ulmen anzu
raten Die Ulme blüht ſehr früh Zu Anfang April wird ſie meiſt
ſchon äußerſt ſtark beflogen Sie iſt kein anſpruchsvoller Baum
kommt faſt überall fort und wird vielfach als Alleebaum verwendet
es werden ſich wohl allerorts Stellen finden wo ſie ſich zum Nutzen
der frühen Bienenweide anbringen läßt

Was hilft gegen Mänſe im Bienenſtock Nehme 12 Teile
ſalpeterſaures Strychnin löſe dasſelbe in ſiedender Löſung von
30 Teile Honig und 50 Teile Waſſer Jſt dies geſchehen ſo be
ſeuchte man mit dieſer Löſung ganz gleichmäßig 600 Teile Weizen
oder Roggenkörner laſſe ſie dann gehörig durch die Ofenwärme
trocknen und ſtreue dieſelben in die Schlupfwinkel der Mäuſe auch
Ecken und Stellagen der Bienenhütten Das Reſultat wird über
raſchend wirken doch ſoll man dies nur im Winter vornehmen da
ſonſt die Bienen von dem Honiggeruch angelockt werden und die
Körner belecken Sie würden alle zu Grunde gehen Ein anderes
Mittel iſt 2 Teile Krähenaugen 5 Teile Weizen und 2 Teile Honig
Dies miſcht man gehörig durcheinander und bereitet aus dieſem
Gemengſel Pillen die auf dieſelbe Art ausgeſtreut werden wie die
Weizenkörner Nach Beendigung dieſes Verfahrens hat man auch
bei obigem ſich die Hände ſorgfältig zu reinigen um etwaigen Ver
giftungen vorzubeugen

Gelundßeitspfſege
Mund zu im Winter Alles hat die Natur weiſe eingericht

die uns auch mit vielen Schutzmitteln gegen allerlei Gefahr au
erüſtet hat Ein ſolches iſt die Naſe denn ſie dient wichtigen
wecken und iſt keineswegs nur Riechorgan Zur Aufnahme feſter

und flüſſiger Speiſen beſitzen wir den Mund die Naſe zur Auf
nahme der Luftſpeiſe Dieſen Reſpirator ſoll die Luft die wir ein
atmen zuerſt durchlaufen ſie wird erwärmt wenn ſie zu kalt iſt
wenn ſie zu trocken ſein ſollte feucht gemacht und außerdem vom
Staub gereinigt Leider benutzen viele dieſe natürliche Atmungs
vorrichtung nicht und gewöhnen ſich das Atmen durch den
an So unſchön dieſe Gewohnheit iſt ſo wenig förderlich iſt ſie für
die Sertr Der Kachen oder der Hals wie man zu ſagen
pflegt hat darunter zu leiden Ein kalter Luftſtrom der plötzlich
den erhitzten r trifft kann ſehr leicht Katarrh zur Folge
haben und vom Staub und unnötiger Verweichlichung abgeſehen
muß der ſchlimme Hals ft auf unvernünftiges Atmen zurückührt werden An und r ſich iſt der Rachenkatarrh etwas

tiges
Die nächtliche Belenchtang von Krankenzimmern erfolge nie

mittelſt Petroleumlampen denn wird der Docht herunterge
ſchraubt ſo entwickelt er leicht ſchädliche Gaſe Zur Beleuchtung
genügt jede beliebige Kerze Um dieſelbe mit wacher gl
mäßiger Flamme die ganze Nacht über brennen zu laſſen bra
man ſoviel fein gepulvertes Kochſalz um den Docht herum anzn
äufen daß es bis an den ſchwarzen Teil des Dochtes reicht Das
z brennt dadurch auch nur gen langſam ab ſo daß ein kleines
tück Kerze die ganze Nacht über ausreicht v eich

Bei Kopfſchmerz einſeitiger Migräne und dergleichen mehrreibe man die laſen i Etene inter den Ohren und den
r mit gutem Spiritus ein dieſes Mittel hilft ausge

zeichnet
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